
Skiclub Rugiswalde stellt drei Sieger beim 36. Kegelbergrennen 
 
Trotz des frühlingshaften Wetters der zurückliegenden Tage konnte am Sonntag, dem 31. 
Januar 2016 im vogtländischen Erlbach das traditionelle Kegelbergrennen ausgetragen wer-
den. Die Schneekanonen hatten im Voraus genügend Schnee produziert und aufgrund des 
Neuschnees sowie der kalten Temperaturen in der Nacht von Samstag zu Sonntag präsen-
tierte sich die Piste bestens präpariert und überraschend hart. 
 
Alle anderen, für diesen Termin geplanten Rennen in der Umgebung waren abgesagt wor-
den, so dass sich in Erlbach die große Familie der sächsischen alpinen Wintersportler traf. 
Insgesamt gingen 153 Teilnehmer aus 25 Vereinen an den Start, darunter auch Sportler aus 
Tschechien und Bayern. Die Altersklassen reichten dabei von der U8 bis zur Ü60. 
Gefahren wurde ein Riesenslalom in zwei Durchgängen.  
 
Ruben Gutzer (Jahrgang 2010) vom SC Rugiswalde startete als jüngster Teilnehmer über-
haupt. Leider stürzte er im ersten Lauf im Steilhang und wurde aufgrund der Regelung, dass 
in festen Zeitabständen von 30 sec gestartet wurde, aus dem Rennen genommen. Sein Bru-
der Pirmin Gutzer (AK U10 männlich) lag nach dem ersten Durchgang in seiner Altersklasse 
in Führung, allerdings mit einem hauchdünnen Vorsprung von nur 8/100 sec. Im zweiten 
Lauf verbesserte er seine Zeit dann um fast 2,5 sec. Der Konkurrenz gelang das nicht und so 
konnte Pirmin die Goldmedaille in dieser Altersklasse erringen. 
Der älteste Teilnehmer des gesamten Starterfeldes kam ebenfalls vom SC Rugiswalde. 
Hans-Jörg Schmidt fuhr in der AK Herren Ü60 einen weiteren Sieg für unseren Skiclub ein 
und zwar mit Zeiten, von denen viele jüngere Starter nur träumen konnten. 
In der Konkurrenz der Schülerinnen U16 erreichte Grete Gutzer mit Rang 9 einen guten 
Platz im Mittelfeld bei 16 Starterinnen in dieser Altersklasse. Mit der Goldmedaille in der AK 
Damen 41 ging der dritte Sieg nach Rugiswalde an Jana Gutzer. 
 
Mit diesem Ergebnis hat sich die doch recht weite Anreise ins Vogtland auf jeden Fall ge-
lohnt. 
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